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Seelenschule: 

 

Auch die Seele bedarf einer Schulung gerade in der jetzigen Zeit, da 
die gesamte Menschheit Turbulenzen und Belastungen ertragen 
muss. Deshalb ist es außerordentlich wichtig, die Seelenkräfte zu 
stärken. 
 
Dies soll eine Anleitung sein, wie man die Seele stärken und aufbauen 
kann. 
Die Seele ist aber auch mit Gottesfunken verbunden, der uns von Gott 
bei unserer Erschaffung ins Herz gelegt wurde.  
 
Dieser Funke ist wiederum mit unserer Zirbeldrüse (Epiphyse) und 
dem Scheitel-Chakra verbunden. 
 
(Weitere Info mit dem Vortrag „Der mehrdimensionale Mensch) 
Die Zirbeldrüse ermöglicht den Kontakt mit der lichten geistigen Welt,  
besonders aktiv beim Erwachen in den frühen Morgenstunden im 
Gebet und  der Meditation , aber auch in den Abendstunden vor dem 
Einschlafen.  
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Durch „Geist, Kraft, Stoff“ von Adelma Vay wissen wir, dass Gedanken 
eine enorme Kraft haben. Sie sind zwar unsichtbar, wirken sich aber 
durch unser Verhalten im Alltag aus – sowohl im Guten als auch 
weniger Guten.  
Hier lernen wir, wie wir mit den Gedanken umzugehen haben, damit 
unsere Seele nicht in die Dunkelheit abgleitet. Im Jenseits ist schon 
der Gedanke eine Tat.  
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Hier eine Übersicht, wie sich Freude und Trauer auf die Seele 
auswirken.   
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Durch den geistigen Fall bis auf die Erde, müssen wir zuerst einmal 
glauben, und im Laufe unserer Entwicklung zu einem Wissen zu 
kommen, um einzelne Zusammenhänge zu verstehen. Auch Wernher 
von Braun glaubte an seine Mond-Mission, aber erst als die 
Kosmonauten wieder auf der Erde landeten wusste er, dass es 
gelungen ist – dann wurde es zum Wissen. 
So ist es auch im religiösen Wissen, das erst dann erreicht wird, wenn 
sich der Einzelne mit dem Glauben befasst.  
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Freude, Glaube und Liebe hat auch Paulus gepredigt - denn diese sind  
Bestandteile unseres Seelenlebens, das sich besonders auswirkt, 
wenn der Einzelne auch mit Gott verbunden ist; was auch im  Alltag  - 
im Umgang mit seinen Mitmenschen – sichtbar werden kann.  

 

 

 

Mit Freude und Dankbarkeit durch das Leben zu gehen, stärkt sicher 
auch die Seelenkräfte. 
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 Hier die Anleitung uns von Belastungen zu befreien. 
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Es ist auch wichtig, die Kräfte der Natur zu nützen, und neue Kraft und 
Energie zu tanken. .

 
Wir sollten uns mehr Im Glauben und Vertrauen im Gebet an den 
Schöpfer zu wenden, denn dann werden unsere Seele und unser 
Geist durch erst nicht vorstellbare Kräfte gestärkt.  
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In Demut und Hingabe - verbunden mit Opferbereitschaft – kann es 
möglich sein, mit einer gewissen Dankbarkeit durchs Leben zu gehen.  
 

 

 

Dies Gesetzmäßigkeit wurde schon vorher erklärt. 



Seite 11 von 13 

 

 

 



Seite 12 von 13 

 

Wir wurden von Gott ursprünglich als reine Geistwesen – in einer 
Dualität bestehend aus Mann und Frau – geschaffen. Durch unser 
Fehlverhalten haben wir uns aber von Gott entfernt und sind über 
viele Stufen bis auf die Erde gefallen und haben dabei viele 
Belastungen angesammelt, die wir – in unzähligen, irdischen Leben – 
wieder bearbeiten müssen.  

ADAM und EVA sind ein Synonym für uns alle, die wir uns von Gott 
entfernt haben.  
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Alle diese Eigenschaften sind nötig, um uns aus den Fesseln zu 
befreien, die wir uns durch Unvernunft angelegt haben. 
 
Doch das Ziel ist, wieder jene innere Freiheit zu erlangen, die wir 
einstens hatten.  
 
Wir sind ALLE Kinder Gottes und unsere Aufgabe ist es, alle unsere 
Belastungen aufzuarbeiten, um wieder in unsere Urheimat 
zurückkehren zu können, dann werden auch keine Erdenleben mehr 
notwendig sein.  
 

Durch „Geist, Kraft, Stoff „ 
haben wir gelernt, woher wir kommen, wohin wir gehen und was der 
Sinn wahren Lebens ist. 


